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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Von Donnerstag, 22. April bis Mittwoch, 28.
April Gd = Gottesdienst, T = Taufe, A = Abend-
mahl, Kgd = Kindergottesdienst, Kdbetrg =
Kinderbetreuung

Evangelische Gottesdienste
Alt Hastedt: So 10.30 (Schneider-Sema);
Auferstehung, Kirche: So 10, So 11;
Blockdiek: So 13;
Christuskirche: So 15;
Epiphanias, Kirche: Fr 19 (Backhaus), So 10
(Gossens), Mi 15 (Gossens);
Hemelingen, Kirche: So 10 (Sarod);
Melanchthon, Kirche: So 10 (Kuschnerus);
St.-Petri-Dom: Do 19, So 10 (Witte);
Tenever: So 10 (G. Wichmann);
Unser Lieben Frauen, Gemeindezentrum:
So 9 (von Zobeltitz);
Unser Lieben Frauen, Kirche: So 10.30 (von
Zobeltitz);
Landeskirchliche Gemeinschaft: So 17.30
Gd (P. M. Senner), Waller Heerstr, 197

Krankenhaus Gottesdienste
Seelsorge auf dem Osterholzer Friedhof,
Nordkapelle: Ev. u kath. Kirche „Ganz Ohr,
Gespräche über Leben und Tod“, Mi 14 –
15.30;

Evangelische Freikirchen
Bibelgemeinde, Kurt-Georg-Kiesinger-Allee
6: So 10.30 Gd;
Christus-Gemeinde (Freie ev. Gemeinde)
Walle, Norderneystr. 5: So 11 Gd (N. van der
Velde);
Christus-Gemeinde (Freie ev. Gemeinde)
Vahr, Otto-Braun-Str. 2 (FEBB): So 11 Gd (N.
van der Velde);
Selbstständige Ev.-Lutherische Kirche
(SELK): Bethlehemsgemeinde, Ludwig-Ro-
selius-Allee 95: So 10 GdA (M. Nietzke/ D.
Vorberg)

Katholische Gottesdienste
St. Johann/Mitte, Propsteikirche: Tgl. 18, So
8, 11;
St. Elisabeth: So 9.30; St. Raphael/Ost:
Keine tel. Anmeldung erforderlich, aber Kon-
taktdateninfo zum GD mitbringen! (Name,
Tel. o. Email);
St. Antonius: So 11;
St. Godehard: So 9.30;
St. Hedwig: So 11;
St. Laurentius: Sbd 17;
St. Thomas: So 9.15;
Stadtgemeinde Johannes XXIII.: St. Elisa-
beth-Kirche, Suhrfeldstr. 159a, So 18, Aga-
pe-Liturgie, G. Max, G. Schweppe

Messen in anderen Sprachen
Russisch-Orthodoxe-Kirche: Kirche der Hl.
Kaiserlichen Märtyrer (Moskau), Wester-
holzstr. 17, So 10; Polnisch: St. Ursula, Mi 18;
St. Josef: So 9 (Anmeldung auf www.
pmk-brememen.de)

Vögel zählen am Vatertag
Nabu sucht Freiwillige für Deutschlands größte wissenschaftliche Mitmach-Aktion

Bremen. Welche und wie viele Vögel durch
hiesige Gärten und Parks flattern, wird sich
an Himmelfahrt und den drei folgenden Ta-
gen zeigen: Vom 13. bis zum 16. Mai ruft der
Naturschutzbund (Nabu) Deutschland ge-
meinsam mit seiner Jugendorganisation
(Naju) und dem Landesbund für Vogelschutz
(LBV) zur 17. „Stunde der Gartenvögel“ auf.

„Die Stunde der Gartenvögel hatte in den
vergangenen Jahren starke Zuwächse an Teil-
nehmenden. Die Corona-Pandemie hat die-
sen Trend noch einmal deutlich verstärkt.
Immer mehr Menschen haben offenbar In-
teresse an der Natur vor der eigenen Haus-
tür“, wird Nabu-Bundesgeschäftsführer Leif
Miller in einer Pressemitteilung zitiert.

Allein 2020 habe sich die Teilnehmerzahl
im Vergleich zum Vorjahr mehr als verdop-
pelt, heißt es in der Mitteilung weiter. Mehr
als 161.000 Menschen hatten im Vorjahr mit-
gemacht und aus rund 107.000 Gärten über
3,2 Millionen Vögel gemeldet.

Im Land Bremen hatten insgesamt 1289
Vogelfreunde in 879 Gärten fast 20.000 Vö-
gel gezählt. Gemeinsam mit der Schwester-
aktion „Stunde der Wintervögel“ handelt es
sich laut Nabu damit um Deutschlands
größte wissenschaftliche Mitmach-Aktion

Die große Datenmenge aus den Zählungen
ergebe ein genaues Bild von Zu- und Abnah-
men in der Vogelwelt der Gärten und Parks.
Im vergangenen Jahr habe ein plötzlicher Be-
standseinbruch der Blaumeise um 22 Prozent
gegenüber dem Vorjahr festgestellt werden

können. Hauptursache dafür sei laut Nabu
eine in Deutschland neue Bakterieninfektion
gewesen, die im März und April zu einem
Massensterben der beliebten Gartenvögel
geführt hatte.

„Die kommende Zählung wird Aufschluss
darüber geben, ob die Blaumeisen die Ver-
luste durch erfolgreiche Bruten ausgleichen
konnten. Leider ist es ebenso möglich, dass
sich der Abwärtstrend weiter fortsetzt“, so
Miller. „Aktuelle Meldungen deuten darauf
hin, dass die Epidemie auch in diesem Früh-
jahr wieder zuschlägt – allerdings weiter
nördlich als im Vorjahr.“ Diese Entwicklung
könne sich auch auf Bremen auswirken.

Und so funktioniert die Vogelzählung: Von
einem ruhigen Plätzchen aus wird von jeder
Vogelart die höchste Anzahl notiert, die im

Laufe einer Stunde gleichzeitig beobachtet
werden konnte. Die Beobachtungen können
online unter www.stundedergartenvoegel.
de gemeldet werden, aber auch per Post oder
Telefon (kostenlose Rufnummer am 15. Mai
von 10 bis 18 Uhr: 0800/ 1157115). Gemeldet
werden kann auch mit der kostenlosen Na-
bu-Vogelwelt-App, erhältlich unter www.
nabu.de. Meldeschluss ist Montag, 24. Mai.

Wer zuvor noch üben möchte, findet viele
Infos unter www.stundedergartenvoegel.de.
Aktuelle Zwischenstände und erste Ergeb-
nisse sind ab dem ersten Zähltag auf www.
stundedergartenvoegel.de abrufbar.

Für kleine Vogelexperten hat die Naju die
„Schulstunde der Gartenvögel“ (17. bis 21.
Mai) ins Leben gerufen. Weitere Informatio-
nen dazu unter www.naju.de/sdg. THH

Die Blaumeise: Auf
ihre Bestandszahlen
sind Naturschützer
besonders gespannt.
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Hemelingen. Viele Kulturbetriebe und Ver-
anstalter sehen dem zweiten Corona-Som-
mer mit bangen Augen entgegen. In Heme-
lingen versuchen Immo Wischhusen und
sein Team vom Kulturprojekt „Komplette Pa-
lette“ dem Virus zu trotzen. Unterstützung
bekommt das Projekt vom Beirat. Partys in
unmittelbarer Nähe am Hemelinger See ha-
ben die Stadtteilpolitiker aus Rücksicht auf
den benachbarten Wassersportverein aus-
geschlossen.

„So spielt das Leben“, war das Résumé von
Immo Wischhusen zum vergangenen Som-
mer am Hemelinger Sandstrand unter Coro-
na-Bedingungen. „Letztes Jahr ist aus mei-
ner Perspektive ein sehr schöner Sommer ge-
wesen und ich hoffe, dass es auch in diesem
Sommer so sein wird.“ Trotz der aktuell ho-
hen Inzidenz-Zahlen laufen die Vorbereitun-
gen für den Aufbau. „Wir bereiten alles vor“,
so Wischhusen, der auch als Musiker Flowin
Immo bekannt ist. „Die Karotte“ sei der
1. Mai. „Da arbeiten wir drauf hin, je nach
dem, wie die Lage ist.“

12.000 bis 18.000 Besucher haben nach
Wischhusens Angaben im vergangenen
Sommer die Komplette Palette zwischen Ful-
dahafen und Wassersportverein Hemelingen
besucht. „Von null Jahren bis 90 Jahren, viele
Menschen haben hier ihren Kurzurlaub ver-
bracht“, so der Künstler weiter. Es habe we-

der Beschwerden noch einen Polizeieinsatz
gegeben.

Lange Partynächte wie in den Vorjahren
gab es wegen Corona nicht, dafür aber Kon-
zerte – unter der Maßgabe eines erarbeite-
ten Hygienekonzepts. „Bei den Konzerten
hatten die Besucher einen eigenen Palet-
ten-Dancefloor, es gab Abstand bei den Sitz-
möbeln, eine Einbahnstraßenregelung an
der Bar.“ An diesem Konzept werde er sich
auch in diesem Jahr orientieren.

Uwe Janko (FDP) griff die aktuelle Diskus-
sion auf. „Seid ihr darauf vorbereitet,
Schnelltests durchzuführen?“ Gemeinsam
mit dem Netzwerk Clubverstärker, ein Zu-
sammenschluss von Veranstaltern und Kul-
turschaffenden, sei eine Arbeitsgruppe ge-
gründet worden, so Wischhusen. „Da war
heute die erste Runde, ich stehe zum Glück
nicht alleine da.“ Schnelltests seien auf jeden
Fall eine Möglichkeit, über die gesprochen
werde.

Neu für dieses Jahr geplant ist eine längere
Öffnungszeit der Bar. „Unser Konzept sieht
vor, dass man bei uns den kompletten Son-
nenuntergang erleben kann.“ Im Juni sei es
aber zur Sperrstunde um 23 Uhr noch nicht
dunkel. „Wir wollen sie deswegen ausdeh-
nen, damit wir die Bar an den wenigen lan-
gen Tagen länger offen halten können.“ Im
Wesentlichen finanziert sich die Komplette
Palette über den Verkauf von Getränken.

Fietje Judel vom Wassersportverein Heme-
lingen konnte nur von wenigen Beschwer-
den berichten. „Es gab deutlich weniger Be-
schwerden.“ Probleme habe es mit Menschen
gegeben, die sich auf die Boote gesetzt ha-
ben. „Da gab es einzelne verbale Auseinan-
dersetzungen“, so Judel. „Ansonsten war es
relativ problemlos.“

Während also in diesem Jahr am Hemelin-
ger Weserstrand wieder palettiert werden
kann, sieht es mit langen Partynächten am
Hemelinger See anders aus. Nach dem Frei-
luftpartygesetz könnte der Beirat die Fläche
für angemeldete, nicht-kommerzielle Partys
freigeben. Tatsächlich schließt er diese Flä-
che aus. „Wir sind in Hemelingen sehr libe-
ral, während andere Beiräte kategorisch alle
Flächen für Partys ausgeschlossen haben“,
sagte Ralf Bohr (Grüne). Mit der Kompletten
Palette sei schon ein Veranstalter in direkte
Umgebung. „Dass dann noch sechs Partys
von der anderen Seite kommen, das soll auch
nicht sein.“

Kultur mit Abstand
Die Komplette Palette wird auch in diesem Jahr aufgebaut

von Christian hasemann

„Unser Konzept sieht vor,

dass man den kompletten

Sonnenuntergang erleben kann.“
Immo Wischhusen, Organisator

Im vergangenen Jahr war die Komplette Palette laut Organisator Wischhusen auch unter Corona-Bedingungen ein Erfolg. FOTO: STUBBE

Blickfang am Vahrer Feldweg

Sebaldsbrück. In den vergangenen Jahren
ist sie zum gewohnten Bild in Sebaldsbrück
geworden: Die Schafherde des Nabu am Vah-
rer Feldweg. Während die Wiederkäuer die
Ufer des Grabens pflegen, bleibt manch ein
Spaziergänger stehen und genießt das beru-
higend gemächliche Treiben. Nun ist die
Herde zurück vom Schullandheim Drepte-
farm, wo die Mütter in Ruhe ihre Lämmer
bekommen haben. Der Nabu bittet Hunde-
halter um Rücksicht.

In diesem Jahr gab es sieben Lämmer, wo-
von eines zu schwach war und starb. Nun
hüpfen und bocken sechs bunt gemischte
Schafe entlang der Grabenufer des Vahrer
Feldwegs. Die sechs Muttertiere versuchen,
sich dadurch nicht aus der Ruhe bringen zu
lassen und weiden das erste frische Grün.
„Dies Jahr ist die Herde besonders bunt, weil
der Deckbock selbst ein Mischling war“, er-
klärt Nabu-Geschäftsführer Sönke Hof-
mann. „Coronabedingt konnten wir keinen
reinrassigen Zuchtbock kaufen.“

Aufgrund der Pandemie ist das Gelände
des Nabu derzeit für Besucher geschlossen.
Da die Schafe aber entlang des öffentlichen
Vahrer Feldweges weiden, sind sie für An-
wohner des Stadtteils auf jeden Fall einen
Spaziergang wert. Die Naturschützer bitten
Hundebesitzer, ihre Tiere anzuleinen, allein
schon aufgrund der Verletzungsgefahr durch
den Elektrozaun, der die Schafe schützt und
die Herde zusammenhält.

Die Schafherde besteht aus alten Rassen,
die heutzutage zur Landschaftspflege einge-
setzt werden: Rauhwollige Pommersche
Landschafe, Moorschnucke, Bentheimer
Landschaf und Leineschaf. „Wir wollen
einen kleinen Einblick in die Vielfalt der Ras-
sen geben, außerdem sind Schafe die nettes-
ten Nutztiere, die ich kenne“, sagt Hofmann.
Das Schullandheim Dreptefarm bietet auch
Farmtier-Patenschaften an und freut sich
über Unterstützung. Weitere Infos gibt es
unter www.Dreptefarm.de.

Die Schafe
grasen wieder

ATT

Lämmer und Schafe grasen am Vahrer Feld-
weg in Sebaldsbrück. FOTO: NABU BREMEN
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Element of Crime
Fr., 2. Juli & Sa., 3. Juli 2021, 20 Uhr,
Seebühne (Waterfront) Bremen

JULI 2021

Nutzen Sie Ihren AboCard-Rabatt!

Alle Veranstaltungen werden
präsentiert vom:

MaxRaabe&PalastOrchester
Sonntag, 4. Juli 2021, 20 Uhr,
Seebühne (Waterfront) Bremen

Nabucco
Dienstag, 13. Juli 2021, 19.30 Uhr,
Seebühne (Waterfront) Bremen

Hossa – Aber bittemit Schlager
Die Fritz-Schlagernacht:
Mo., 5. Juli 2021, 20 Uhr,
Seebühne (Waterfront) Bremen

TheMusic of JohnWilliams
Di., 6. Juli 2021, 20 Uhr,
Seebühne (Waterfront) Bremen

Die Nacht der Tenöre
Mi., 7. Juli 2021, 20 Uhr,
Seebühne (Waterfront) Bremen

Carmina Burana
Die Fritz-Schlagernacht:
Do., 8. Juli 2021, 20 Uhr,
Seebühne (Waterfront) Bremen

AIDA
Fr., 09.07. bis So., 11.07.2021, 20 Uhr,
Seebühne (Waterfront) Bremen

Best of Classic
Eine Reise durch die Welt der Klassik
So., 11. Juli 2021, 11 Uhr,
Seebühne (Waterfront) Bremen

Barock & Fire
Mo., 12. Juli 2021, 20 Uhr,
Seebühne (Waterfront) Bremen

TheMusic of Game of Thrones
Mi., 14.07. & Do., 15.07.2021, 20 Uhr,
Seebühne (Waterfront) Bremen


